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64/65 // Im Gebrauch
«Das Thema <Im Gebrauch> brachte mich dazu,

darüber nachzudenken, wie ich Bilder mache: Als

Erstes stelle ich mir eine Situation vor, die mich

dazu bringt, eine Szene aufzubauen, die ich
fotografieren will. Ich brauche dazu Mindmaps und

Wörterbücher, bin kein Vor-Visualisierer, sondern

definitiv ein Nach-Visualisierer. Die Zeit, die ich

für diese Aufnahme brauche, teile ich in zwei

Phasen. Ich beginne den Tag mit einem langen

Spaziergang durch die Zürcher Agglomeration, im

Vertrauen darauf, dass ich zufällig etwas antreffe
und fotografieren kann. Zurückgekehrt beginne

ich, kleine Szenen zu imaginieren und zu
arrangieren. Nach einem zweiten Spaziergang finde ich

folgende Situation zu Hause vor: Die Garderobe

symbolisiert genau die Grenze zwischen drinnen

und draussen, sie ist der am meisten gebrauchte-ungebrauchte

Ort der Wohnung — ein relevanter
Ort für das vorgegebene Thema. Vor allem mit
der Post-it-Sammlung, dem Halstuch oder besser

dem fehlenden Mantel.» Foto: Guillaume Musset

> http: / /cargocollective.com/gmusset
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